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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTG Büßfeld 1974 : SV 1928 Geilshausen 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

Wagner tütet den Sieg für die TTG Büßfeld 1974 ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft der TTG Büßfeld 1974 am vergangenen
Samstag im 21. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1928 Geilshausen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Stefan Wagner. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Kräupl und Schönfelder, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass die TTG Büßfeld 1974 dieses Match mit 2 und der SV 1928 Geilshausen
mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Arbeit hatten Kräupl / Schönfelder gegen Burmann /
Vollhardt zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen hatten
wiederum im Anschluss Wendland / Wagner beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Hecker / Groh.
Schultheiß / Moser machten dagegen mit Sagrauske / Fleischer beim 11:7, 11:7, 12:10 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Janis Kräupl bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Janek Hecker. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Daniel Schönfelder
letztlich parat, um sich gegen Bernd Burmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Paul Wendland hatte seinen Gegner Frank Sagrauske beim
klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stefan Wagner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tizian Groh. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Zwischenzeitlich musste Jannik
Schultheiß zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Max Vollhardt aber trotzdem sicher mit
13:11, 6:11, 11:7, 11:9 ein. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Marcel
Moser beim 10:12, 4:11, 11:8, 11:9, 11:13 gegen Jan Christopher Fleischer. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging Janis Kräupl
gegen Bernd Burmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit diesem Sieg
verbesserte Kräupl seine Bilanz auf 40:2 in dieser Saison. Einen Sieg holte Daniel Schönfelder beim
11:5, 9:11, 11:6, 11:2 gegen Janek Hecker. Zwischenzeitlich konnte Paul Wendland zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Tizian Groh aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dieser Niederlage
liegt Wendland nun bei einer Einzelbilanz von 19:17 seit Beginn der Spielzeit. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Stefan Wagner gelang es, Frank Sagrauske im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat die TTG Büßfeld 1974 in der Saison nun 16 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.03.2023 gegen die TSG
1893 Leihgestern an. Für den SV 1928 Geilshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Klein-Linden am 30.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:29 geht.

 Statistik:
 TTG Büßfeld 1974

Doppel: Kräupl / Schönfelder 1:0, Wendland / Wagner 0:1, Schultheiß / Moser 1:0 
Einzel: J. Kräupl 2:0, D. Schönfelder 2:0, P. Wendland 1:1, S. Wagner 1:1, J. Schultheiß 1:0, M.
Moser 0:1 

 SV 1928 Geilshausen
Doppel: Hecker / Groh 1:0, Burmann / Vollhardt 0:1, Sagrauske / Fleischer 0:1 
Einzel: B. Burmann 0:2, J. Hecker 0:2, T. Groh 2:0, F. Sagrauske 0:2, J. Fleischer 1:0, M. Vollhardt 0:
1


